
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

So, liebe Rätsel- und Suchfreunde, 
hier ist sie: die zweite Runde des „Wernborn-Caching“, und 
zwar ganz anders als beim ersten Mal. Hier kommen die 
Rätselfreunde voll auf ihre Kosten. Es gilt, wie beim ersten Mal, 
einen versteckten Gegenstand zu finden. Doch die Suche 
geschieht in mehreren Etappen: 
 

1. Zunächst muss ein „verzwicktes“ Kreuzworträtsel gelöst werden. Ein bisschen „um-die-Ecke-denken“ muss 
man dabei allerdings. Gesucht wird eine Anweisung zum weiteren Vorgehen. Diese Anweisung findet, wer 
die Buchstaben in den gefärbten Feldern richtig aneinander reiht. 

2. Begeben Sie sich zu dem angegebenen „gedenkwürdigen“ Ort. 
3. Dort wiederum finden Sie einen weiteren Hinweis, dieses Mal als Gedicht verkleidet. 
4. Dieser Hinweis schließlich führt zum Versteck des gesuchten Gegenstandes mit dem Lösungswort. 

 

Wer sich auskennt, wer jemanden kennt, der sich auskennt oder wer lesen kann, ist im Vorteil! 
 

Diejenigen, die sich mit Wernborn, den Wernbornern, den Vereinen und der Gemarkung selber gut auskennen, 
haben es am einfachsten. 
Alle anderen brauchen sich indes nicht zu grämen: Es genügt auch jemanden zu kennen, der sich auskennt – und so 
eine allwissende Oma, einen klugen Opa, Onkel oder Nachbarn kennt doch fast jeder, oder?  
Wenn alle Stricke reißen und der Oma, der Tante, dem Opa, dem Onkel oder Nachbarn auch nichts mehr einfällt, 
dann hilft auf jeden Fall die genaue Lektüre des „Wernborner Buches“, denn da steht fast alles drin. 
 

Wer die richtige Lösung hat, nimmt an der Verlosung teil. 
 

Wer alles richtig macht, alle Anweisungen brav befolgt und das gesuchte Lösungswort beim Verein „825 Jahre 
Wernborn“ abgibt oder einsendet, der nimmt an der Verlosung teil und hat die Chance auf einen der Gewinne.  
Abgabe-/Einsendeschluss ist der 28.10.2012 
 

Dem Gewinner bzw. der Gewinnerin winken attraktive Preise: 
 

1. Preis:  Eine Einladung für zwei Personen zum festlichen Abschlussmenü des Männerkochkurses der 
Kolpingsfamilie mitsamt Weinprobe 

2.- 5. Preis:  Ein Verzehrgutschein der Usaklause über 10 € 
6.-10. Preis:  Ein Gutschein für eine Bratwurst oder Linsensuppe und ein Getränk nach Wahl auf dem 

Weihnachtsmarkt am 8. Dezember 2012. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
 

Die Ziehung der Gewinner erfolgt öffentlich am 3. November 2012 um 20 Uhr in der Usaklause. 
 

Nun aber los! Und viel Spaß dabei wünscht der Verein 
„825 Jahre Wernborn“ 
  



 



1. Initialen des Priesters, der einer Wernborner Familie den Namen gab 
2. Ehemalige Manntierstation in der Forsthausstraße auf 'wembornerisch' 
3. Um wie viel Uhr läutet eigentlich die Wernborner Kirchturmglocke täglich zum 

Morgengebet? 
4. Satanische Steine, die das Maibacher Pädsche beschatten 
5. Die sich hier treffen sind in aller Regel noch nicht volljährig 
6. Deine Antwort sei 'ja' oder 'nein': Hat der Wernborner Kirchturm eigentlich einen 

Wetterhahn? 
7. Zum Gedenken an die Leiden Christi: Unter anderem am Weiherwiesenköppel 
8. Der Wernborner, der auf der wohnt, ist dem Gipfel am nächsten, obwohl der Name eine 

Vertiefung vermuten lässt 
9. Obwohl es so heißt, ist der Geistliche hier nicht zuhause 
10. So bestellt man in Wernborn: „…‚ ein Bier bitte!' 
11. Es wäre vermessen zu sagen, dass Wernborn über diesen Wirtschaftszweig verfügt, aber 

dennoch hat es eine solche Straße 
12. Die wohl längste Wernborner Straße mit Knick: ... Straße 
13. Seinerzeit bezogen Wernborner Häuslebauer von hier ihr Baumaterial 
14. Brachte die Kolpingsfamilie nach Wernborn und - Nomen est Omen - singen kann er auch. 
15. Von der Kirche nach Eschbach zu stehen sie mehrheitlich links und sind dennoch im 

wahrsten Sinne des Wortes bodenständig 
16. Quersumme einer Jahreszahl: Erste urkundliche Erwähnung Wernborns 
17. Diese Straße führte ehemals geradewegs in eine Müllkippe 
18. Welches Land führen Wernborner Musikliebhaber in ihrem Vereinsnamen? 
19. Diese Blumen sind schon jetzt ein Wernborner Wahrzeichen 
20. Die ... Straße ist eigentlich nur ein bisschen so 
21. Die wollen erst noch zum KCA-Ballett werden, wenn's gut läuft in 10 Jahren oder so 
22. Weil alles gleich, sprich eben ist, heißt dieses Flurstück 'Auf dem ... 
23. Gemütsverfassung im Namen eines Wernborner Vereins 
24. Auf dieses Mahlwerk blickt, wer Wernborn auf der von Tony Marshall ohrwurmartig 

besungenen Straße verlässt 
25. Der Bach, die Bach: Wie heißt dieses Gewässer eigentlich mit vollem Namen? 
26. Seltenes Halbmetall, kommt in Wernborn vor 
27. Bange machen gilt nicht: So furchteinflößend ist dieser Garten eigentlich gar nicht 
28. Diese Person in der Eichkopfhalle kennst Du wahrscheinlich besser als alle anderen 
29. Dieser Teil der Heiligen Schrift ist schon 2000 Jahre alt und doch nennen wir ihn kurz so 
30. Wernborner Hausberg 
31. Wernborner Wappentier 
32. Heiliger, nicht nur, aber auch für Wernborn zuständig 
33. Aus alten Zeiten rührt dieser Name für eine der hiesigen Tageszeitungen 
34. Zwei Buchstaben, die in Wernborn für Sport und Körperertüchtigung stehen 
35. Maulfaule rufen die Elisabeth durchaus gebräuchlich so 
36. Drei Buchstaben, die in der fünften Jahreszeit Konjunktur haben 
37. Bezeichnung für das, was wir in 2016 begehen werden 
38. Nach diesem verdienten Wernborner ist eine Eiche benannt 
39. Bewirtet ihre Gäste am Vatertag 
40. Alte Wernborner nennen den Brunnen in der Dorfmitte auch manchmal … 
41. Die Kirchstraße ist von ihrer Namensgeberin aus betrachtet, ziemlich gerade. Gesucht wird 

der wernbornerische Begriff dafür. 



42. Diese Stätte hat mit den Vereinigten Staaten von Amerika rein garnichts zu tun 
43. Der Vorname dieser ehemaligen Poststellenleiterin ist umgangssprachlich per Bindestrich 

mit der Post verknüpft 
44. In dieser Verbindung zwischen Krumme und Neue Straße stand einmal das gesuchte Haus 
45. In der Grube mit dem Zusatz 4 wurde dereinst Blei abgebaut. Übrigens hatte sie einen 

„Bruder Jakob“ 
46. Mit ein klein wenig Fantasie kommt man auf ein Büroutensil in den Wiesen, die von der 

Maibacher Straße abzweigen 
47. Mitten in Wernborn 
48. Aus diesem Urwort soll sich Wernborn entwickelt haben, doch schriftlich kann uns das 

keiner geben 
49. Man müsste es mal ausprobieren, ob sie ein Schiffchen zur Wetter tragen würde 
50.  „Wir geh'n ins ...“, sagten die, die dann zur FUN-Generation wurden, sofern sie nicht 

inzwischen den Boots entwachsen waren. 
51. Befehl zur geistigen Aktivität gleich links neben dem Haupteingang zu den letzten 

Ruhestätten 
52. In Zusammenhang mit dieser abgekürzten Polit-Ideologie hat sich Wernborn seinerzeit 

nicht nennenswert hervorgetan - glücklicherweise. 
53. Getränk im Namen des wohl kleinsten Wernborner Häuschens, von den vielen 

Gartenhäusern natürlich abgesehen 
54. ehemalige Bildungseinrichtung, da wo der Bus-Stopp 
55. Mit diesem alles andere als neu zu bezeichnenden Vorsatz wird Wernborn zur historischen 

Siedlung 
56. Nach diesem Haus ist eine Wernborner Straße benannt 
57. Tönender Bestandteil einer teils geteilten Wernborner Straße 
58. Sieht schwieriger aus als es ist: Wurzel aus der Summe aller Zahlen im Jahr der 825-Jahr-

Feier 
59. Der erste Mann im Staate, Verzeihung, in Wernborn? 
60. Nicht ganz ernst gemeinte Bezeichnung für eine Wernborner Obstplantage mit östlichem 

Klang 
61. Einsilbige Wernborner Straße, wenn man die zweite und dritte Silbe nicht mitzählt und auch 

hier nicht mit aufschreibt 
62. Alles andere als spießig, diese Abteilung der TG 
63. Ein Hörgenuss: Wer sie kennt, will sie immer wieder, nochmals und wiederholt hören 
64. Äpfel, Birnen, Pflaumen und Co. im Namen eines für alles Blühende zuständigen 

Wernborner Vereins 
65. Diese Ecke hat eigentlich gar nicht die gesuchte Farbe, eher schon der Inhalt 
66. Letzte Germania-Familie 
67. Bezeichnung, wie oft etwas passiert im Baum, der in Wernborn mitten auf dem Platz steht. 
68. Ergänze das Motto: „Die Wernborner ... ist gemacht um zu feiern“ 
69. Himmelsrichtung, um nach Eschbach zu kommen 
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